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Die engliſche DOrientpolitik
Es iſt ein chargkteriſtiſcher Zug des Engländers daß er

ſtets einen regen Antheil an dem politiſchen Leben ſeines
Landes nimmt und in Folge deſſen ſich gerne ſehr genau dar
über informirt was ſeine Regierung thut Deshalb werden
die Vertreter des Landes die Parlamentsmitglieder noch mehr
von ihren Wäblern und der öffentlichen Meinung gedrängt

M wie in andern Ländern und daraus erklären ſich die zahlreichen
und manchmal nicht zarten Jnterpellationen welche an die
Regierung gerichtet werden l
ganze Reihe derſelben bevor welche die Haltung der engliſchen
Diplomatie in der orientaliſchen Frage behandeln werden
Dieſen Interpellationen iſt eine um ſo größere Wichtigkeit bei

Augenblicklich ſteht wieder eine

zulegen als die liberale Partei den Anlaß benutzen wird der
herrſchenden conſervativen etwas am Zeuge zu flicken Scharf
genug wird es daher in den nächſten Sitzungen hergehen

und die Miniſter ſowie alle die welche bei der Orientpolitik
derſelben betheiligt geweſen ſind werden wenig Angenehmes

zu hören bekommen und nicht ganz mit Unrecht denn die
ganze S Englands in den
ren baſirte auf dem bekannten
Lord Derby der eigentliche Leiter von Englands auswärtiger

Politik hat es verſuchen wollen England als Schiedsrichter
in der orientaliſchen Frage erſcheinen zu laſſen ohne es ſeiner

anderweitigen Jntereſſe halber mit der Türkei zu verderben
Daher hat Lord Salisbury mit großem Geräuſch die Durch

führung der die chriſtlichen Unterthanen der Pforte betreffen
den Reformen verlangen müſſen während er gleichzeitig den

üngſten vrientaliſchen Wir
rämergeiſt der Engländer

türkiſchen Staatsmännern verfſicherte daß die Selbſtſtändigkeitder Türkei in keiner Weiſe angetaäſtet werden ſollte Da
mußten denn die Miniſter der letztern die wie die Vorgänge
der jüngſten Zeit gezeigt haben ſich an Schlauheit mit ihren
abendländiſchen Collegen wohl meſſen können ſich ermuntert
fühlen die Mächte ſo zu behandeln wie ſie es gethan haben
und der Mißerfolg der Conferenz iſt nur dieſer zweifelhaften

Haltung der engliſchen Politik zuzuſchreiben Die engliſchen
Liberalen ſchmieden daraus eine Waffe gegen die Torypartei
und beabſichtigen ſchonungslos Alles aufzudecken was in der
engliſchen Orientpolitik wund und faul iſt Patriotiſch iſt
das gerade nicht zu nennen aber auch in England hält man
im Parteikampf alle Mit ür erlaubt Daß die Angreifer
entſchloſſen ſind ihre le nach Kräften auszunutzen be
weiſt das Vorgehen des alten Lord Ruſſel im Oberhauſe der
die offene Feindſchaft gegen die Türkei predigt und Campbell s
der die Regierung ziemlich unverblümt fragt ob ihr Haupt
acteur in Conſtantinopel Lord Elliot noch nicht aus dem diplo
matiſchen Dienſt entlaſſen ſei Wir werden daher unſern
Leſern in den nächſten Tagen von intereſſanten Debatten er
zöhlen können die uns vielleicht auch einen Blick hinter die
Couliſſen der hohen Politik geſtatten

Politiſche Ueberſicht
Jn Conſtantinopel gährt es wieder Die Anhänger

Midhats bieten ihren ganzen Einfluß auf unter der Bevölke
rung Haß gegen die Regierung zu erzeugen und da Midhats
Anhang ſehr groß iſt ſo muß der Sultan der Stimmung
derſelben Rechnung tragen indem er dem politiſchen Programm
des verbannten Großveziers genau folgt Man hat alſo nichts
ewonnen indem man Midhat entfernte und ſein Nachfolger
hdem Paſcha hat keinen guten Stand Nachträglich er

fahren wir noch einen zweiten Grund für Midhats Abſetzung
Er trat nämlich u a auch den coloſſalen Unterſchleifen welche

r a

Sturmfluth

Roman in ſechs Büchern von
Friedrich Spielhagen

Fortſetzung

Jn des Generals überreizter Phantaſie ſtand die Scene
jenes Morgens plötzlich da als hätte er ſie vor einer Stunde
erſt erlebt Ein trüber Tag war s wie heute der Herbſt
ſturm hatte um die Mauern geheult wie heute der Früh
jahrsſturm und der Regen hatte gegen die Fenſter geklap
pert wie eben jetzt Und eine fürchterliche Stunde war s
als er ſich tief ſo tief vor dem ſtolzen Plebejer demüthigen
mußte wenn der Mann ſelbſt auch das Siegel des Abdels
den die Natur verleiht und das Leben manchmal beſtätigt
auf ſeiner mächtigen Stirn in jedem Zuge des ſchönen ehr
furchtheiſchenden Antlitzes trug Wenn er jemals dieſem
Manne wieder gnen ſollte den Blick aushalten ſollte
der großen leuchtenden Augen wohin wohin ſollte er die
Augen wenden

Und der General der den ſtarren Blick auf den Boden
r kaum noch wiſſend wo er ſich befand dageſtanden

ob die Augen als eine der Fenſterthüren nach dem Perron
klirrend geöffnet wurde und der Mann welchen er eben im
Geiſte geſehen hereintrat und die Thür hinter ſich ſchließend
auf ihn zukam

Er fuhr ſich an die Stirn war er wirklich wahnſinnig
eworden und war es deshalb daß das Schreckbild der
Virklichkeit ſo wenig ähnelte daß das Feuer in den gewal

tigen Augen erloſchen die Stirn die der Mann ſo hoch trun
ſo tief geſenkt war die Stimme die jetzt ihm ſprach
nicht in Zorn und Haß grollte wie an jenem Morgen eine
tiefe milde Stimme mild wie die Worte die er jetzt an

ung z verſtehen und die ihn zum Bewußtſein der Wirklichkeit
erweckten

Jch höre ſoeben Herr General daß auch Sie nach Sundin
wollen ich muß annehmen in derſelben Angelegenheit die
mich dorthin führt an hat mir in einer halben Stunde

114

Halle a d Saale Mittwoch den 14 Februar 1877

im Haushalt des Sultan s getrieben werden energiſch ent
gen und hatte dadurch auch noch die Palaſt und Harems
ſgtten alſo die vertrauteſte Umgebung des Sultans gegen
ich

Griechenland macht mächtige Anſtrengungen um ſich in
Vertheidigungszuſtand zu ſetzen Der Atheniſche Ausſchuß zur
Gründung einer Nationalflotte beſaß zu Ende des Jahres
1876 ein Capital von 32,740 Lſtr und etwa eben ſo viel an
liegenden Gründen Für ein ſo kleines und armes Land iſt
dieſe Leiſtung beachtenswerth Der neugegründete Ausſchußfür Nationalvertherviging ſcheint auch zu gedeihen obwohl

er noch keine RechnungsAblage Die Regierung
ferner hat einen SeeOfficier nach London geſandt um zwei
Panzerſchiffe zu beſtellen Dieſelben ſollen ein jedes nur
100,000 Lſtr koſten ſind alſo klein doch etwas größer als
die bis jetzt vorhandenen Ein anderer Officier iſt nach
Amerika unterwegs um 40,000 PeabodyGewehre zu kaufen
hat jedoch Anweiſung bis auf weiteren Befehl in Paris zu
bleiben Beide Ankäufe ſind noch ohne die nöthige Unterlage
noch iſt das Geld nicht da Die Kammer hatte eine Anleihe
von 10 Millionen Franken beſchloſſen doch hat dieſe noch
nicht erlangt werden können

Der Kaiſer von Oeſterreich ſucht nach einem ungariſchen
Miniſterium Er hat bereits mehrere Perſönlichkeiten aufge
fordert ein ſolches zu bilden ſie haben indeſſen die Ehre ab
gelehnt Es wird ſich indeſſen doch ſchließlich Jemand bereit
finden der den Verſuch macht mit den ungariſchen Zuſtänden
fertig zu werden

Die ſchwediſche Regierung hat dem Reichstag einen Ge
ſetzentwurf über die allgemeine Wehrpflicht vorgelegt deſſen
weſentlichfte Beſtimmungen folgende ſind Jede Perſon männ
lichen Geſchlechts die nicht durch körperliche Fehler oder Krank
heit dienſtuntauglich iſt vom 18 bis zum 40 Jahre ihres
Alters militärpflichtig Das Heer beſteht aus Linie Land
wehr und Landſturm Die Dienſtdauer iſt ſechs Jahre in
der Linie und unmittelbar darauf ſechs Jahre in der Land S
wehr Die Dienſtdauer in der Flotte iſt zwölf Jahre Die
Aushebung zum Dienſte kann in demjenigen Jahre erfolgen
in welchem der Militärpflichtige ſein 21 Jahr zurücklegt
Militärpflichtige Perſonen unter 21 Jahren können freiwilli
eintreten und ſelbſt die Truppenabtheilung
ſtation wählen wo ſie zu dienen wünſchen Die Anzahl ſolcher
Freiwilligen darf jedoch nicht 10 pCt des Jahrescontingents
überſteigen Die Dienſtzeit von dem Tage des Eintritts bis D
zum vollendeten 21 Jahre wird dem Freiwilligen nicht in
Abzug gebracht Ueber die Einberufung der Linie verfügt der
König allein Erſcheint die Einberufung der Landwehr oder
eines Theiles derſelben geboten ſo verfügt ſie der König je
doch erſt nach Einholung der Anſicht des Miniſterrathes und
Einberufung des Reichstags zu einer außerordentlichen Seſſion
inſofern der Reichstag nicht ohnehin in einem ſolchen Augen
blicke iſt oder binnen wenigen Tagen zuſammen
treten ſoll

Jn der franzöſiſchen Kammer hat der Abg Prouſt dem
Herzog Decazes ziemlich unverblümt angedeutet er habe die h

epeſche vom Sturze Midhats zwölf Stunden lang der öffent
lichen Kenntniß vorenthalten während verſchiedene ihm nahe
ſtehende Börſenſpeculanten um ſoviel früher vrientirt geweſen
e Der Herzog hat ſich hierauf nur ziemlich ſchwach ver
theidigt

weiſen ſich derſelben Gelegenheit zu bedienen
Des Generals concentrirtes ſtrenges Geſicht war ſo gram

zerriſſen und verwüſtet die klaren befehlenden Augen blickten
ſo verwirrt ſo hilflos wie damals er ſo hatte jetzt Onkel
Ernſt durchaus die Empfindung daß er der Stärkere Ge
faßtere ſei Er ſchob dem General der ſich ſchwankend faſt
an den Tiſch lehnte mit höflicher Geberde einen Stuhl hin
indem er ſelbſt vor ihm der ſeiner Aufforderung mechaniſch
Folge leiſtete Platz nahm

Jch nehme an Herr General daß Sie der Brief des
n von h enau erreicht hat Jhr Hierſein die Folge dieſes

riefes iſt
Der General ſchien es nicht verſtanden zu haben auch

hatte er wirklich nur die Worte gehört Was wußte Herr
Schmidt von Schönau s Brief Er that dieſe Frage wie ſie
ihm eben durch den Kopf ging Jetzt war es Onkel Ernſt
der verwundert aufſchaute

Aber Sie haben doch einen Brief von Herrn von Schönau
erhalten

Ja zDes Jnhalts daß Jhr Sohn abgereiſt iſt
Der General nickte
Vor einer Stunde von dieſem Bahnhof nach

Sundin
Nach Sundin wiederholte der General Sonderbar

daß er darauf nicht ſogleich verfallen war Wenn Ottomar
denn ſchon leben wollte ſo mußte freilich die Rache an dem
Schurken das Erſte ſein oder war es das Letzte was er noch
vor ſeinem Tode ausführen wollte Er hätte es dem Vater
überlaſſen können aber hier war doch ein Schimmer von Licht
in dieſer ſchauerlichen Nacht eine Spur die wieder aus dem
Herzen des Sohnes der demnach nicht ſo ganz verloren war
in das des Vaters hinüberleitete

Es ſtand nicht in dem Billet ſagte er
Er hatte den Kopf ein wenig gehoben ein ſchwaches Feuer

blitzte auf in den trüben Augen es war in dem Mann
ein Etwas wieder von dem eiſernen Soldaten mit welchem
ſag Ernſt an jenem Morgen den grimmen Strauß ge
ochten

oder die Fletten die Marſeillaiſe zu ſingen und

einen Extrazug verſprochen Wollen Sie mir die Ehre er

Die Eonferenz der Vertreter aller deutſchen Privat und
Staatsbahnen iſt ſoeben in Berlin zuſammengetreten
man hofft von ihr die Verſtändigung über ein neues
Tarifſyſtem

Die Nachwahl im dritten berliner Wahlkreiſe findet
am Mittwoch den 21 Febr ſtatt

Im Sinne einer Reform des Lehrlingsweſens macht
Profeſſor Reuleaux den Vorſchlag der Organiſation von über
ganz Deutſchland ausgedehnten freien Gewerksverbän
den die ſich immer nur auf die Angehörigen eines einzelnen
Gewerbes zu erſtrecken hätten Sie würden nach eigenem
Gutdünken ihre gemeinſamen Intereſſen zu regeln die Be
friedigung ihrer gemeinſamen Bedürfniſſe zu bewirken haben
Der Staat würde nur eine ſecundäre theils ſchützende theils
helfende Thätigkeit entfalten Der Gedanke Wert in jeder
Beziehung fruchtbar zu ſein vor Allem gber bietet er für die
Lehrlingsfrage mehr als irgend ein anderer Vorſchlag die
Möglichkeit einer wirkſamen Löſung Man hat werlangt die
Prüfung der Lehrlinge wieder wie ehedem durch die Geſetz
gebung obligatoriſch zu machen hier bietet ſich der weit na
turgemäßere Weg Die Mitglieder der Gewerksverbände
brauchen ſich nur gegenſeitig zu verflichten ungeprüfte Geſellen
nicht anzunehmen und die Frage iſt gelöſt Der Gedanke iſt
in unſerer Provinz Sachſen durch die Bäckermeiſter ſowie
durch die Uhrmacher bereits erfaßt und in dieſen Gewerken
bekanntlich ſeiner Verwirklichung entgegengeführt worden

Ueber die Ermordung des Oberfeuerwerks Maaten der
kaiſerlich deutſchen Marine durch Franzoſen in Smyrna
geht jetzt der Köln Ztg folgender authentiſche Bericht zu

Am 14 Januar Abends wurden von Sr Maj Panzerfregatte
Friedrich Karl ungefähr zwanzig Mann Matroſen Magate und
Decksofficiere beurlaubt Von dieſen fanden ſich neun Mann im
Laufe des Abends in dem ziemlich frequentirten Cafe Paoli in
Smyrna ein wo eine öſterreichiſche Damengeſellſchaft Geſang
und Muſik aufführte Hierzu kamen noch vier Beurlaubte von

x Maj Kanonenboot Mekeor ſo daß die Deutſchen in einer
Stärke von etwa dreizehn Mann vertreten waren Jm Lokal
befanden ſich noch weiter dreißig Matroſen der franzöſiſchen
Kriegsſchiffe und mehrere von den engliſchen Nachdem etwas
Heiterkeit eingetreten wax fingen die Franzoſen im Chorus an

die t ind als dieſes Lied ſein Ende
erreicht hatte fangen die engliſchen Matroſen Red white and
plue in welches die deutſchen Matroſen mit einſtiminten
Schließlich wurden die Deutſchen aufgefordert ſowohl ſeitens der

damengeſellſchaft wie auch ihrer Freunde der Engländer auch
ein deutſches Lied zu ſingen welcher Bitte ſie nach amen indem
ſie das deutſche Nationallied Die Wacht am Rhein ſangen
Dies erbitterte jedoch die Franzoſen derart daß einer von den
ſelben ohne Weiteres dem Hauptſänger der Deutſchen Oberfeuer
werksMaat Roſenſtein einen Stuhl an den Kopf warf und ihn
tödtlich verwundete Hiermit war der Anfang gegeben und eine
allgemeine Schlägerei im Nu entſtanden Unſere Mannſchaften
die keine Waffen bei ſich trugen brachen und Stuhlbeine
ab um ſich gegen die mit Dolchen und WMeeſſern bewaffnete
Ueberzahl der Franzoſen zu vertheidigen Es h ſich daß
unſere Seeleute denen der Franzoſen auch im Einzelkampf nicht
nachſtehen Nach einer furchtbaren Schlägerei von kaum einer
alben Stunde waren die Franzoſen gänzlich geſchlagen und

zogen ſich durch alle Ausgänge hinaus ſechs der Jhrigen ſchwer
verwundet zurücklaſſend Leider erhielt der Oberfeuerwerks
Maat Roſenſtein noch hinterrücks einen Dolchſtich zu ſeinen
früheren Wunden ſo daß er zuſammenbrach und bald ſeinen
Geiſt aufgab Am 16 Januar wurde er unter den üblichen
Feierlichkeiten mit allen Ehren in Smyrna beerdigt

In Aachen erregt großes Aufſehen die am 8 d in
ſpäter Abendſtunde erfolgte Verhaftung des Mitgliedes des

Stand nicht darin ſagte Onkel Ernſt ja mein Gott
Er brach plötzlich ab ſein Geſicht verfinſterte ſich und ſeine

Stimme klang rauher faſt ſo wie an jenem Morgen als er
weiter fragte

So wurde in dem lakoniſchen Billet des Herrn auch
wohl des Umſtandes keiner Erwähnung gethan daß Herr von
Page mit meiner Tochter die betreffende Reiſe unternom
men hat

Der General richtete ſich bei dieſen Worten auf wie Je
mand der eine unerwartete Beleidigung ſchroff zurückweiſen

will die Blicke der beiden Männer begegneten ſich aber wäh
rend Onkel Ernſt s Augen mächtiger aufflammten ſuchten die
des Generals den Boden er fiel mit einem leiſen Stöhnen
in ſeinen Stuhl zurück

Der Unglückliche murmelte er

Sie verdanken es dieſem Umſtande ich meine der Da
zwiſchenkunft meiner Tochter daß er überhaupt noch am
Leben iſt ſagte Onkel Ernſt

Jch habe dafür keinen Dank erwiderte der General mit
dumpfer Stimme

Und daß der Vater nicht den Tod des Sohnes auf ſeineGewiſſen hat f feinem
Der Vater würde die Verantwortung dafür zu tragen gewußt haben 8 dar gu zagen ge
Ich hätte es mir denken können murmelte Onkel Ernſt

Er ſaß ein paar Augenblicke ſchweigend jetzt auch mit geſenkten düſtern Blicken aber heute und t war nicht die
r und der Ort die alte Fehde aufs Neue zu beginnen

ſagte mit gelaſſener Stimme

Wenn dem Heren General nicht bekannt war wohinHerr von Werben ſich gewandt und mit meiner ehe
peſuhe ich dann fragen was den Herrn General hierher

Fortſetzung folgt
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Dom Kapitels Kanonikus Dr theol Bock
eines Verbrechens gegen die Sittlichkeit angeklagt

Eine auf höheren Befehl r und
uſammenſtellung über die S

eingeſtellten Rekruten ergiebt daß von den aus dem

Hundert 8 ohne Schulbildung waren

2 unter 1000 Mann

Preußiſcher Landtag
Abgeordnetenhaus

Sitzung am Montag den 12 Februar
Das Haus

eialgeſetze zur erſten Berathung des Geſetzentwurfs wegen
nahme einer insgarantie

iſenbahngeſellſchaft über
Abg Röcke rath empfiehlt eine Ablehnung der Vorlage weil

er es überhaupt für bedenklich hält die Macht des Staates auf
dem Gebiete des Eiſenbahnweſens noch zu vermehren

Vertrag zu vielen Bedenken Anlaß gebe Namentli

die Vorlage es beabſichtige
Abg Graf

des mit der tunter allen Umſtänden vortheilhaft ſei Jede Ei
dem Staate einen Einfluß auf das deutſche Eiſenbahnnetz ge
währe ſei ein Fortſchritt im Sinne der einheitlichen Regelung
des Tarif und Verwaltungsweſens Die Anſprüche der Ge
ſellſchaftsbeamten ſeien unanfechtbar und man könne ihnen die

Summen möge man dieſelben für noch ſo über
trieben halten doch nicht entziehen

Abg Berger klagt zunächſt darüber daß die Regierung dem
Hauſe die Vorlage ſo ſpät gemacht babe daß es ſchwer ſei die
ſelbe in der erforderlichen Weiſe gründlich zu prüfen Der ge
ſchloſſene Vertrag gebe zu erheblichen Bedenken Anlaß Die
Einkünfte der Bahn ſeien ohne Zweifel viel zu hoch veranſchlagt
indem man in letzter Zeit die Einnahmen durch Ueberweiſung
von Gütern künſtlich geſteigert habe Die Beſorgniß daß durch
einen Concurs der Geſellſchaft das öſſentliche Intereſſe geſchädigt
werden könne theile er nicht da der Hauptgläubiger der Bahn
ſelbſt ein Intereſſe daran habe den Betrieb ſo wenig wie mög

ch zu unterbrechen Eine Veranlaſſung Rückſicht auf die Jn
haber der Effecten der Bahn zu nehmen liege nicht vor da die
PrioritätsStammactien denen allein ein Eingreifen der Re
gierung zu Gute komme ſich meiſt in den Händen der Unter
nehmer der Bahn befinden

Handelsminiſter Dr Ach enbach weiſt den Vorwurf zurück
daß er eine künſtliche Steigerung der Einnahmen der Berlin
Dresdener Bahn hervorgerufen man habe ihm ſogar Schädi
gung ihrer finanziellen Verhältniſſe vorgeworfen weil er ihr
Tarifſyſtem reprobirte Finanzielle Nachtheile würden dem
Staate nicht erwachſen es würden aber auch den Prioritäts
Actionären keine erheblichen Gewinnſte zugeführt werden Der
Einfluß des Staates der im Oſten allerdings erheblich iſt wird
durch dieſe Vorlage auf ein Gebiet ausgedehnt wo er noch nicht
vorhanden war Das Benehmen gegen die Nachbarregierung ſei
kein unfreundliches geweſen ſondern man habe nur die Rechte
des preußiſchen Staates gewahrt Die Vorlage enthalte außer
dem die prinzipielle Frage ob das Haus bei ſeinem früheren Be
ſchluſſe bezüglich des Reichseiſenbahnprojectes ſteben bleiben
wolle wo es ſich darum handele das Prinzip zum erſten Male
anzuwenden Wenn eine Verſtändigung mit Sachſen nicht er
zielt werden kann ſo werde man die Entſcheidung des Reiches

Adg Windthorſt Meppen ſieht in der Vorlage nur einen
neuen Schritt auf dem Wege zur Ausführung des Reichseiſen
r deſſen entſchiedener Gegner er ſei Schon jetzt
habe man zu viele Staatsbahnen eine weitere Vermehrung der
ſelben führe zu einem bedenklichen Socialismus Unverſtändlich
ſei es wie man die Beſorgniß hegen könne daß wenn der
preußiſche Staat die Bahn nicht erwerbe dieſelbe leicht in die
Hand der ſächſiſchen Regierung langen könne Das heiße doch
nichts Anderes als Krieg gegen den Bundesſtaat Sachſen mit
dem angeblich in dem beſten bundesfreundlichen Verhält
niſſe ſte

er Camphauſen ſpricht die Hoffnung ausdaß eine ſorgfältige Prüfung der Vorlage in der Budgetcommiſ
ſion die erhobenen Bedenken beſeitigen und derſelben eine große
Majorität ſichern werde

Handelsminiſter Achenbach erinnert den Abg Windthorſt
daran daß er ſelbſt als hannoverſcher Miniſter den Ständen eine
Denkſchrift vorgelegt habe um ſie zu beſtimmen den hannöver
ſchen Theil der Venlo Hamburger Bahn durch den Staat bauen ſo mancher Sumpf mit ſeinen von Haidekraut

Z J vST DZDJ cNach fünfzehn Jahren
Novelle von A R

Fortſetzung

Jch danke Jhnen Herr Reichhardt Meine Kräfte genügen
um die arme Catharine in ihr Zimmer zu führen Von der
Heilkunde verſtehe ich ſo viel wie jeder denkende Menſch da
von kennen muß Daß man eine friſche Wunde zunächſt mit
kaltem Waſſer wäſcht dürfte keine ſo bedeutende wiſſenſchaft
liche Bildung vorausſetzen laſſen nicht wahr

Nein verſetzte er ſpöttiſch Aber bei unberufenen Hän
den nimmt es ſich doch ſonderbar aus und iſt doch vielleicht
nicht ſo anſpruchslos als es ſcheinen möchte

Und mit dieſen wie er ſelbſt wußte ungerechten aber vom
Aerger dictirten Worten wandte er ſich um die noch immer
ſchwer an ſeinem Arm hängende junge Dame in den Salon zu
rückzuführen Ottilie bedeckte ſchluchzend das Geſicht mit bei
den Händen

O Herr Reichhardt wie ſchrecklich war der Anblick
Jch kann keine Wunden ſehen es raubt mir den Athem ein
ſolches Wimmern zu hören Aber die arme Catharine ſoll von
mir ein neues Kleid haben und was ſie ſich ſonſt wünſcht Ob
ich den Arzt herbeiholen laſſen muß Gott daß auch
Papa nicht zu Hauſe iſt

Sie weinte unaufhaltſam O ich höre immer den klagen
den Ton Herr Reichhardt

Felix führte ſie zum Sopha und brachte aus der Caraffe
ein Glas friſches Waſſer Was er hier ſah ſchien ihm echt
weibliches Mitleid welches jedes Opfer bringen möchte um
den Unglücklichen zu tröften und mit ſeinem Schmerz wieder
auszuſöhnen dem aber die eigene Schutzbedürftigkeit nichte gleich dem ſtärkeren Manne thätig und altblnnt
einzugreifen

Er herte ja nicht was draußen das geängſtigte Mädchen
ſeiner Pflegerin zuflüſterte Ach Gott Fräulein Steen der
Seſſel Meine Dame zauſt mich wenn ſie die Blutflecke

Derſelbe iſt

jetzt veröffentlichte

ulbildung der re
dönig

reich Preußen eingeſtellten Mannſchaften durchſchnittlich vom

Das Verhältniß iſt F
in den einzelnen Provinzen ſehr verſchieden denn während in
der Provinz Poſen auf 100 Rekruten 13 ohne Schulbildung
kommen beträgt dieſe Zahl in unſerer Provinz Sachſen nur

ging nach Erledigung einer Reihe irre Fpe
eber

für die Berlin Dresdener

Limburg Stirum glaubt daß die Annahme
BerlinDresdener Bahn beſchloſſenen Vertrages

eweehn welche

ein Schuldiger gleich mir es wagen den Himmel zu ver
ſuchen

u laſſen Dieſe Denkſchrift widerlege in glänzender Weiſe allegen gegen das Steche yſtem
Abg Lasker wendet ſich gleichfalls gegen die Ausführungen

des Abg Windthorſt Derſelbe habe in einer der letzten Sitzun
gen die Nothwendigkeit hervorgehoben den Agitationen der So
cialdemokratie den Boden dadurch zu entziehen daß man ihre be
xechtigten Forderungen erfülle Hier handele es ſich um eine

orderung die nicht allein der Socialismus ſondern der allge
meine wirihſchaſtliche Zuſtand verlange und nun warne der Abg
Windthorſt ſich nicht zum Socialismus drängen zu laſſen Noch
heute beſtehe auf dem Gebiete des Eiſenbahnweſens die alte
deutſche Zerriſſenheit ein allgemeiner Krieg der verſchiedenen
Eiſenbahnverwaltungen unter dem das Publikum von allen Sei
ten geſchädigt werde
Falle dahin wirke dieſem Uebelſtande abzuhelfen ſo handele er
durchaus im Jntereſſe einer nationalen Entwickelung nicht aber
im bundesfeindlichen Sinne Das Haus beſchloß endlich die
Verweiſung der Vorlage an die Budgetcommiſſion

Ein Antrag des Abg Frh v Heeremann betr die Abän
derung der Wahlprüfungsprocedur wurde in der Faſſung der
Commiſſionsbeſchlüſſe genehmigt und nach dem Vorſchlage des
Abg Lutteroth beſchloſſen die Wahlprüfungs Commiſion ſo
fort in Wirkſamkeit zu ſetzen und derſelben auch diejenigen Wah
len zur Prüfung zu überweiſen über welche von den Abthei
lungen bereits Bericht erſtattet worden iſt inſofern ſie nämlich

ierzukomme daß der mit der Berlin Dresdener Geſellſchaft geſchloſſene jdegnſtandet worden

könne er
ſich nicht entſchließen den bisherigen Geſellſchaftsbeamten auf
Koſten der Steuerzahler ſo enorme Summen zu bewilligen wie

Den Schluß der Sitzung bildete die Berathung über zwei
Titel des Etats der landwirthſchaftlichen Verwaltung Der eine
Titel betraf die landwirthſchaftlichen Mittelſchulen Die Debatte
drehte ſich indeß lediglich um die bezüglichen Verhältniſſe Pom
merns Bei Tit XII des Kap 108 Veterinärweſen wird nach
den Vorſchlägen der Commiſſion beſchloſſen an die Regierung
die Aufforderung zu richten die d Schritte einzuleiten
um internationale Maßregeln gegen die Rinderp ſt herbeizuführen
Nächſte Sitzung morgen

Frankreich
Der Nothſtand der lyoner Seidenweber iſt im Wachſen

Der Präfect in Lyon hat einen Ausſchuß ernannt der die
Urſachen erforſchen foll die zu der jetzigen Stockung der Sei
denarbeit geführt haben und der zugleich die eingehenden
Unterſtützungsgelder unter die Arbeiter vertheilen ſoll

Aus Paris meldet man den am Typhus erfolgten Tod des
Herrn Leſourd der zuletzt franzöſiſcher Geſandter in Marokko
war Leſourd war derjenige welcher im Juli 1870 als franzö
ſiſcher Geſchäftsträger in Berlin die Kriegserklärung überreichte
Man ſpöttelte damals wie über den Namen des Kriegsminiſter

t

Halle,f den 13 Februar
Der 50 jährige Todestag des großen Pädagogen

hieſigen Lehrerkreiſen in mehrfacher Weiſe ausgezeichnet werdenJe en eegt We rſt an d des Peſtalozzi Vereins der Provinz

Sachſen und der Halleſche Lehrerverein werden an
dieſem Tage zwei prachtvolle Lorbeerkränze mit entſprechender
Widmung auf der Gruft des großen Todten niederlegen laſſen
Die Kränze ſind nach dahin bereits abgegangen Der Peſta
lozzi Zweig verein Halle und Umgegend wird den
Tag durch einen Feſtactus im Volksſchulſaale feiern Die Feſt
rede wird Herr Lehrer Francke halten die Geſänge werden von
Lehrern ausgeführt werden Die Theilnahme an der Feier iſt
Jedermann geſtattet Der Halleſche Lehrerverein wird
außerdem noch eine beſondere Nachfeier begehen die am 20 d
ſtattfinden ſoll

Dem Januarheft der hierſelbſt erſcheinenden Monatgsſchrift
des Sächſiſch Thüringiſchen Vereins für Vogel
kunde r ogelſchutz entnehmen wir daß dieſer unter der
umſichtigen Leitung des SchlechtMehr ſtehende Verein es in der kurzen Zeit ſeines Be
ſtehens zu der bedeutenden Theilnabme von 457 Mitgliedern ge
bracht hat Als corporative Mitalieder gehören demſelben an
der Landwirthſchaftliche Centralverein der

ſowie andere Vereine für Vogelſchutz Beförderung der Land

u ſ w
Mitglieder aufgefübrt I t
des Vereins nicht blos über die Provinz

Hamburg Breslau Görlitz Wittſtock ja ſogar Petersburg und
Trieſt befinden ſich unter den Mitgliedern unter denen faſt
alle Stände von den höchſten bis zu den beſcheidenſten vertreten
ſind Mit beſonderer Freude iſt es zu begrüßen daß ſich mehrere
Eiſenbahndirectoren und viele Eiſenbahnbeamte den Beſtrebungen
das Vereins angeſchloſſen haben da gerade die Eiſenbahn dieſer

Hauptträger der Cultur für den ſo mancher Wald nievergeſchlagen
Binſen und

7

Stücklein Brod
Reichhardt hörte es nicht er ſah nur die thränenvollen

dunkeln Augen und die ganze ſchwergebeugte Haltung der ver
führeriſchen Schönen an ſeiner Seite er ahnte mehr als halb
daß dieſe heftige Erſchütterung ihres ganzen Weſens nicht
allein von dem Schreck der letzten Augenblicke dictirt ſei
ſondern hauptſächlech von dem Wiederſehen mit ihm und
dieſe Wahrnehmung entzückte ihn heimlich Wir brauchen
vorläufig nicht zum Arzt zu ſchicken Fräulein Waldau ſagte
er Meine Mündel die junge Dame welche Sie ſoebenſahen wird ohne Zweifel herausfinden ob anderweitige Hülfe

nothwendig iſt bis dahin dürfen Sie ſich beruhigen
Ottilie blickte raſch empor Sie lieben Fräulein Steen

nicht beſonders Herr Reichhardt
Perſönlich fragte er Nein das allerdings nicht aber

ſie beſitzt im hohen Maße meine Achtung
Das ſagte er mit einem Ernſt welcher Ottilie ſtutzen ließ

Hier verloren ihre Füße den ſicheren Boden ſie lenkte daher
augenblicklich in eine andere Bahn

Herr Reichhardt wie lange ſchon habe ich dieſe Stunde
erſehnt wie innig den Himmel angefleht mich mit Jhnen aus
ſprechen zu können Jhre Verzeihung zu erringen Ich hoffte
vom Leben ſeit langen traurigen Jahren nur noch dieſes Eine

ich möchte ſterben dürfen nachdem Sie den Fluch von
meinem Haupte genommen
Ihre Stimme zitterte ihr Athem kam faſt keuchend über die
Lippen ſie hob die gefalteten Hände zu dem blaſſen ſtarr
blickenden Manne empor

Felix ich habe meine Jugendliebe betrauert ſeit uns
jene Unglücksſtunde ſo plötzlich trennte ich bin dem Andenken
derſelben treu geblieben bis heute ich lebe nur noch den
Pflichten der Tochter ich bin todt gegen jede Lockung jeden
Gedanken neuen Glückes Felix iſt das genug gebüßt

Er hob die Hand Still ſagte er ſtill ich fluchte
Jhnen nie Fräulein Waldaul Wie dürfte ein Unglücklicher

Wenn nun der Staat in einem einzelnen J ariegervereinen eine Gedenkfeier des 100ja

Leboeuf ſo auch über denjenigen des Herrn Leſourd der Taube

Heinrich Peſtalozzi s der 17 Febr 1877 wird in den

2 n r cLandwirthſchaftliche Verein im Kreiſe Neuhaldensleben der derKreiſe Bitterfeld und Delitzſch der zu Hettſtedt der zu Chiben

wirthſchaft für Naturwiſſenſchaft und Gewerbe für Thierſchutz und in Folge desi u die Magiſtrate zu Halle und Wittenberg ſind als

Uebrigens erſtreckt ſich die Thätigkeit ein pSachſen und das dem Bette geholt Die kleine Maad die mit der Großmagd
Thüringerland ſondern auch Einwohner der Städte Berlin Cöln die Lagerſtätte theilte

Eryſtallgläſern ſagenl Sie mißgönnt mir ſo ſchon jedes

Schitf ebildeten Niteis en zugeſchüttet oder ausgetrocknet iſt
vphendräan deſſen Telegra ten ſo mancher nützliche Vogel auſeinem Zuge ſ Stirn oder Bruſt einſtößt der Vögel nicht zu

gedenken die auf den Leitungsdrähten zur Gewitterszeit ſitzend
durch den electriſchen Strom ihr Leben einbüßen mit ſhren
Böſchungen treffliches Gelegenheit bietet ſür Schutz und Pflege
der Vögel durch Anpflanzen geeigneten Geſträuchs 2e zu ſorgen
oder durch Beobachtungen die Kenntniſſe unſerer Vogelwelt zu
vermehren Wie wir vernehmen hat ſich in Merſeburg nach
dem Vorgange in Halle eine Local Abtheilung des rührigen
Vereins gebildet um daſelbſt die Vereinszwecke noch wirkſamer
wie ſchon bisher zu fördern

Geſtern Abend wurde von hieſigen Fegapa Turn und
rigen Geburtstages

des Dichters Friedrich de la Motte Fouqué in dem untern
Saale des Schützenhauſes begangen Nach dem mit gewohnter
Präciſion ſeitens des Halleſchen Sängerbundes vorgetragenen
Liede Dir möcht ich dieſe Lieder weih n ſchilderte Herr Harweck
Gottfried Waldſtedt mit beredter Zunge das Leben und Wirken

des Gefeierten Hierauf folgten verſchiedene declamatoriſche und
Geſangsvorträge die das Feſt in poetiſcher Weiſe verherrlichten
Dem MännerGeſangVerein gebührt beſondere Anerkennung für
das Lied Ewig Dein Die Feier wurde in einem geſelligen
Beiſammenſein mit Quartett Vorträgen und Reden fortgeſetzt und
ſchloß erſt in ſpäter Stunde zu allſeitiger Befriedigung

Der W aſſerſtand der Saale iſt ſeit geſtern abermals
um einige Zoll geſtieger Der ungemein ſtarke Schneefall der
letzten Nacht wird wohl ein weiteres Steigen zur Folge haben
Von den Nebenflüſſen iſt es beſonders die Unſtrut welche
coloſſal angeſchwollen iſt desgleichen führen ihr die Luppe und
Elſt er ſtarke Waſſermaſſen zu Die Saale ſelbſt zeigte in ihrem
oberen Lauf in den letzteren Tagen einen nicht viel höhern
Waſſerſtand als den gewöhnlichen Die Auen durch welche die
oben erwähnten Nebenflüſſe fließen ſtehen ebenfalls unter
Waſſer

Meteorologiſche Station Vormittags 8 Uhr NW 2
Barometer 27 9 57 Feuchtigkeitsgehalt der Luft 91,4
Thermometer 3,0

Wetterbericht der deutſchen Seewarte bei Hamburg
und der Sternwarte bei Pala

11 Febr Jn der Nacht zog ein barometriſches Minimum
unter Sturm und Regen durch Norddeutſchland oſtwärts Das
Wetter im Allgemeinen ſehr unruhig Froſt nur in der Ofßſee

Provinzial Nachrichten
S Eisleben 12 Febr Heute wurde ein kleiner Schulknabe

von einem im vollen Trab um die Ecke fahrenden ſchweren
Mühlwagen überfahren und ihm dabei zwei Rippen gebrochen
Der Unfug ſcharf um die Ecke zu fahren kann gar nicht ſtreng
enug beſtraft werden Vor dem öffentlichen Gericht wurden

in zwei Fällen Perſonen verurtheilt die den Lehrer ihrer Kinder
wegen der Züchtigung letzterer inſultirt hatten Eine Frau vonhier wurde mit 30 eine Frau von Aisleben die ſich gegen
die Lehrerin in der bezeichneten Weiſe verging zu 14 Tage Ge
fängniß verurtbeilt Herr Seminarmuſiklehrer Lahſe bereitet
eine große Aufführung des Samſon für gemiſchten Chor vor
wozu die Männerſtimmen von den vereinigten Gymnaſial und
Seminarchor vertreten werden

J Wittenberg 12 Febr Der orkanartige Sturm welcher
in der vergangenen Nacht wüthete hat hier vielfachen Schaden
angerichtet Durch den anhaltenden Regen iſt die Elbe ſeit
geſtern ſehr geſtiegen doch wird es wohl möglich ſein den Bau
des Winterhafens und die Einebnung der Angecſchanze I fortzu
Ktzen welche auf Koſten der Stadt geſchieht und etwa 7 Morgen
Wieſen ergeben wird Ebenſo konnten bei der milden re
die Erdarbeiten an der Eiſenbahn faſt ununterbrochen fortgeſetz

werden wodurch etwa 300 Arbeiter dauernde Beſchäſtigung haben
Regierungsraths von Schlechtendal zu Die an Schwermuth leidende Frau des Strumpfwirkers E

von hier hat ſich Nachts unbemerkt aus dem Hauſe entfernt und
iſt ſeit einer Woche ſpurlos verſchwunden

Eine bemerkenswerthe Entſcheidung hat am vergangenen
reitag der Commiſſarius des merſeburger Kreisgerichts für
agatell und Jnjurienſachen laut Bericht des M Corr ge

fällt Eine Großmagd war wiederholt früh morgens nicht auf
geſtanden obwohl ſie von ihrer Dienſtherrſchaft geweckt worden

Weckens wie feſtſtand aufgewacht war
Als daher eines Morgens das Wecken wiederum fruchtlos geweſen
war hatte der Dienſtherr die Magd mit ein paar Ohrfeigen aus

war demnächſt ohne Ohrfeigen ſchleunigſt
aufgeſtanden und hatte ſich in das Haus begeben jedoch ohne dem
Dienſtherrn in hergebrachter Weiſe guten Morgen zu ſagen

Der VDienſtherr aber hatte ihr das mit den Worten verwieſen
Nun Du willſt wohl auch ſo werden wie das Früchtchen

Darob große ſittliche Entrüſtung der Herrn Eltern der Groß
magd und Klage auf Beſtrafung des Dienſtherrn wegen wört
licher und thätlicher Belerdigung Die Klage hat aber der Herr
Commiſſarius nach erfolgter Beweisaufnahme unter Beruſung

Felix Sie halten mich für ſchuldiger als ich es in der
That bin fuhr ſie fort IJch habe Georg v Hochſtetten
niemals geliebt nie Felix auch nicht einmal vorüber ehend
aber ich ließ mich von den Einflüſterungen meiner Mutter
geiſtig gefangen nehmen ich widerſtand nicht als ſie mir dieJukunft an der Seite des Edelmannes ſo bezaubernd aus

malte Was thut nicht ſtete Ueberredung Felix zumal die
einer Mutter von deren Liebe wir ſo überzeugt ſein dürfen
Während meine ganze Seele bei Jhnen war duldete ich es
daß mich Georg v Hochſtetten nmarmte und ſeine Braut
nannte Einen einzigen Abend hindurch Felix dann warf ich
mich meiner Mutter zu Füßen und bekannte ihr Alles
en am folgenden Tage hätte ich auch Jhnen gebeichtet

aber
Sie verhüllte ſchluchzend mit dem Taſchentuch die Augen

Wie ſchrecklich Felix wie ſchrecklich
Er ſtützte die Hand auf den Tiſch Seine Pulſe hämmerten
Jetzt zum erſten Male ſollte er über das Unglück ſeines

Lebens zu einer dritten Perſon ſprechen
Tropfen kalten Schweißes ſammelten ſich auf ſeiner Stirn
Georg von Hochſtetten wußte es daß ich ihn nicht liebte

ſondern widerſtrebend den Einflüſterungen meiner Mutter ge
horchte begann auf s Neue das weinende Mädchen Es
war von ihm nicht männlich gehandelt nicht edel daß er

Reichhardt unterbrach ſie plötzlich

O ſtill Ottilie ſtill der Todte iſt unſern Vorwürfen
entrückt

Einen Augenblick ſchien es als ſei die junge Dame im Be
griff das Taſchentuch bherabſinken zu laſſen und mit fragen
dem Ausdruck emporzuſehen aber aber ſeufzte ſie tief

Ja die Todten ihnen iſt wohl
Reichhardt trat näher an das Sopha heran Er war

ſo bleich wie das Damaſttiſchtuch auf welches ſich ſeine Hand

Fortſetzung folgt
ſtützte

In ihren Augen erglänzte es wie eine Frage Aber ſie be
ſieht o ich Unglückliche und was wird ſie von den drei herrſchte ſich vollſtändig
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77 der Geſindeordnung einfach abgewieſen Die nicht una bricen Koſten des Proceſſes ſind in Vrſer deſſen natürlich

den Herrn Eltern der Großmagd zur Laſt geleat Der 8 77 aber
den wir zu Nutz und Frommen der Herrſchaft hierher ſrtzen
lautet wörtlich Reizt das Geſinde die Herrſchaft durch unge
bührliches Betragen zum Zorn und wird in ſelbigem von ihr
mit Scheltworten oder geringen Thätlichkeiten behandelt ſo kann
es dafür keine gerichtliche Genugthuung fordern

Der dem Regierungscollegium zu Oppeln angehörige Re
gierungsrath Dröge iſt zur merſeburger Regierung verſft
worden und hat ſeine Amtsfunctionen zu Oppeln am 10 d M

niedergelegt HortWie das Naumb Kreisbl berichtet iſt man bei den Erd
arbeiten des neuen Chauſſeebaues in der Nähe des Dorfes
Kleinjeng auf dem ſogenannten Leiſeberg auf ein Lager von
Menſchengebeinen geſtoßen Es liegt die Vermuthung nahe daß
in Kriegszeiten Soldaten hier ihre Ruheſtätte gefunden Dieſer
Annahme widerſpricht aber den Umſtand daß auch kleinere Schädel
vorkamen ſowie daß rn mit ausgegraben ſind die leider nur

in erben vorhandenw ver 2 der Unterſuchungshaft in Wittenberg entwichene
Kanonier über deſſen Flucht wir kürzlich berichteten iſt in Ber
lin feſtgenommen und nach Wittenberg transportirt worden
Hier hat der Deſerteur in ſeiner Zelle mehrere Selſtmordverſuche

emachtr Auf die Jnſtandhaltung der gewöhnlichen fiskaliſchen
Straßen d h ſolcher welche nicht Chauſſee ſind und deren
Länge im Regierungsbezirk Merſeburg etwa 132 Meilen beträgt
ſind im Jahre 1876 überhaupt 216,000 Mark aus Staatsmitteln
aufgewendet worden

Dem Steuereinnehmer Biermann zu Schlieben Kreis
Schweinitz iſt der Rothe Adler Orden vierter Klaſſe verliehen

Der frühere Kreisgerichtsdirector Hempel in Magdeburg
iſt zum Director des Kreisgerichts in Wehlau ernannt

4 Deſſau 12 Febr Die Regierungsvorlage betr Ueber
weiſung des vierten Theiles vom Reinertrage des Salzwerkes
Leopoldshall an die Staatsſchulden Verwaltungskaſſe iſt vom
Landtage in der zweiten Leſung mit wenigen unweſentlichen Ab
änderungen angenommen Die Staatsregierung iſt vom Land
tage gleichzeitig erſucht worden demſelben ſo bald als möglich ein
Geſetz vorzulegen welches die Verwaltung Verwendung und
Sicherſtellung der in Ausführung des vorliegenden Geſetzes
angeſammelten Capitalien regelt Der Landtag ging alsdann
zu einer geheimen Sitzung über Nächſten Donnerstag Dis
I der Synodalvorlage Dabei wird es wohl heiße Kämpfe
geben

Wie das Bernb Wochenblatt berichtet iſt die herzogliche
Beſitzung auf dem Hubertusberge bei Coaswig einem cos

wiger Bieter kürzlich um den Preis von 2100 Thlr zugeſchlagen
worden Mit dieſer Summe hat der Erſtere das fürſtliche Jagd
ſchloß eine kleine Gaſtwirthſchaft und 17 Morgen Land erworben
Ein ſolcher Preis für ſolche Räumlichkeit iſt wohl ein ent
ſprechendes Bild der Zeitverhältniſſe

Vermiſchtes
Neuer Proceß der Frau Lucca Nach newyorker Blättern

hat Pauline Lucca jetzt Baronin von Wallhofen gegen die Ad
vocaten Neweombe und Lerentreth eine Schadenerxſatzklage von
10,000 Dollars wegen Jrrthums und Nachläſſigkeit bei Führung
des Scheidungsprozeſſes gegen Herrn v Rhaden angeſtrengt
Man erinnert ſich noch daß die große Sängerin Pauline Lucca
während ihres letzten Aufenthaltes in Newyork gegen ihren erſten
Gatten den Baron v Rhaden eine Scheidungsklage anſtrengte
Sie beſchuldigte den in Deutſchland weilenden Verklagten des
Ehebruchs mit einer Rivalin in Berlin und der leichtſinnigen
Verſchwendung der von ihr der Gattin erſungenen Summen
Das Scheidungsdecret wurde in kürzeſter Friſt erwirkt denn
Paulinchen hatte ibren Advocaten den oben erwähnten Ver
klagten 2000 Doll Extra Vergütung verſprochen wenn ſie inner
halb drei Monaten der läſtigen Feſſel entledigt würde Kaum
hatte die Sängerin das ScheidungsDecret in der Taſche als ſie
ſich mit dem Baron von Wallhofen der ihr auf der Reiſe nach
Amerika Ritterdienſte geleiſtet trauen liez Gatte Nr 1 war
nicht wenig erſtaunt als er den Bericht über die Trauung und
die erfolgte Scheidung las Denn die ſchlauen Advoeaten hatten
den hier zu Land üblichen Weg eingeſchlagen die ägerin
ſchwören zu laſſen daß ſie den Aufenthalt ihres Gatten nicht
kenne und dieſen dann in irgend einem odſcuren Blatt zum Ter
min aufgefordert Der Baron ließ nun geltend machen daß das
egen ihn einen Ausländer von einer Ausländerin eingeleitete

Verfahren unregelmäßig geweſen ſei ferner daß die Klägerin

ihn e und zur Zeit der Klageerhebung mit dem Baron
v Wallhofen im Ehebruch gelebt habe Beſagter Wallhofen ſet
preußiſcher Offizier geweſen und an ſeiner Rhaden s Seite in
der Schlacht von Gravelotte verwundet und von ſeiner Gattin
mit ihm der ſelbſt verwundet worden ſei nach ihrer Wohnung
in Berlin gebracht und dort bis zur Geneſung gepflegt worden
Bei dieſer Gelegenheit habe ſich zwiſchen ſeiner Gattin und dem
Kameraden ein intimes Verhältniß entſponnen Um die Ehe
löſen zu können habe ſeine Frau ihren Contract mit der berliner
Hofbühne gebrochen und ſich nach Amerika begeben Auf Be
treiben des von Rhaden engagirten Advocaten wurde der Proceß
wieder eröffnet und die Lucca gezwungen weitere Koſten zu
tragen Sie engagirte die Advocaten Naſb Aub Townſend und
Weed und zahlte dieſen im Ganzen 4852 Doll Sie beſchuldigt
nun ihre früheren Rechtsbeiſtände der Pfuſcherei und verlangt
d oben erwähnten Schadenerſatz Die Verhandlungen ſind im

ange

Exploſion Nach in Kalkutta eingegangenen Nach
richten aus Ahmedabad hat in der dortigen Pulverfabrik eine
Exploſion ſtattgefunden durch welche 50 Perſonen um das
Leben kamen und gegen 1000 Perſonen verwundet wurden
Die Urſache der Kataſtrophe iſt noch nicht bekannt

Wunder über Wunder Vor einigen Tagen wurden auf
den in Marpingem ſtationirten Gensd armen zwei Schüſſe aus
der Menge der Pilger abgegeben glücklicherweiſe ohne zu treffen
dagegen wurden zu derſelben Zeit zwei Gensd armen mit Stein
würfen verletzt Gleichzeitig wird uns berichtet daß nun die
Muttergottes auch in Groning erſchienen ſei und zwar ſchon
fünfmal bei einem Mädchen von 17 Jahren Schon wandern
auch Schaaren von Pilgern nach Grommng

Milde Winter Der diesjährige bisher ſo milde Winter
hat viele Vorgänger gehabt die ihn an Zahmheit noch bei Wei
tem übertreffen So war im Jahre 1172 der Winter ſo mild
daß die Bäume ſich Ende Januar mit Grün bedeckten und die
Vögel im Februar niſteten und brüteten 1289 merkte man gar
nichts vom Winter Die Temperatur war ſo warm daß die
Mädchen am Rhein ſich zu Weihnachten mit Veilchenkränzen
ſchmückten Jm Jahre 1421 blühten die Bäume im März und
die Weinſtöcke im April in demſelben Monat gab es reife Kir
ſchen Jm Jahre 1572 trieben die Bäume im Januar Blätter
und die Vögel brüteten im Februar wie im Jahre 1172 Die
ſelbe Erſcheinung wiederholte ſich 1585 wo um Oſtern das Ge
treide in Aehren ſtand Jn den Jahren 1538 1607 1609 1617
und 1659 gab es weder Schnee noch Froſt 1662 endlich heizte
man auch im nördlichen Deutſchland den ganzen Winter hindurch
nicht ein und die Bäume blühten im Februar Jn neuerer
Zeit ſind die Winter von 1807 und 1846 47 als beſonders mild
zu verzeichnen

Beſchäftigung Arbeitsloſer Die ſtädtiſche Verwaltung zu
Hagen hat bis jetzt 53 Mann für Steinſchlagen Wege und
Planirarbeiten in Beſchäftigung genommen Es ſind dabei ver
heirathete Leute in erſter Linie bedacht worden

Zur re Ein berliner Blatt bemerkt daßAdelina Patti und Chriſtine Nilſon nicht zu bewegen ſind an
der berliner Hofoper zu gaſtiren und zwar eingeſtandenermaßen
aus keinem anderen Grunde als dem daß ſie es in
Paris nicht wagen würden aufzutreten wenn ſie im berliner
Hoftheater ſfängen

Gegen die Weinfälſcher Bei Gelegenheit einer Zornrede
gegen die immer mehr zunehmende Verfälſchung des Rheinweins
und anderer edler Sorten bringt ein Blatt in Erinnerung daß
im Mittelalter die verfälſchten Weine unter großem Volkszulauf
auf dem Schinderkarren nach dem nächſten Fluſſe oder Teiche
e wurden und dort den Fäſſern unter dem Jubel der zu

auenden Menge der Boden eingeſchlagen ward Auf den
Fäſſern ſteckte ein rothes Fähnlein mit der Auſſchrift Stummer
Wein ſo hieß damals der gefälſchte Wein weil er keinen An
ſpruch hat auf Auge Zunge und Herz vor den Fäſſern aber ging
der Stöcker des Henkers nächſter Vetter und ließ durch einen
gewaltigen Schlag mit einem ſchweren Hammer auf das Faß die
taube Brühe in das Waſſer laufen Wenn
in Aufnahme wäre wie viele Schinderkarren brauchte man wohl
dazu aus Janke s deutſcher Romanzeitung de 1876 Nr 879
wörtliche Abſchrift

Der unverſchämteſte Lügner in Teras ſitzt wie eine dor
tige Zeitung berichtet gegenwärtig im Gefängniß Als neulich
ein gutherziger Prediger ihn fragte wie er da hineingekommen
ſagte er mit Thränen in den Augen Jch kam aus einer Bet
ſtunde und ſetzte mich zum Ausruhen nieder Jch fiel in Schlaf
und während des Schlafes wurde das Gefängniß um mich herum
erbaut Als ich erwachte wollte der Gefängnißwärter mich nicht
herauslaſſen

die Sitte noch heute ſ 50

Handels Verkehrs und BörſenNachrichten
Die falſchen Fünfzigmarkſcheine ſind von den echtenam beſten durch folgende h 2 unterſcheiden Rechts

unten auf der Schauſeite iſt der untere Theil am Schnabel des
Adlers dunkel während er bei den echten heller gehalten iſt und
die Form des Herzſchildes bei den vier Adlern die ſich bei den
echten der Kreisform nähert iſt bei den falſchen ſpitzer und auch

r Die ſonſtigen Merkmale ſind nur durch die Loupe zu
erkennen

Zetreidebericht von H Wagner u Sohn
Halle den 10 Februar 1877

Bei mäßiger Zufuhr haben ſich Preiſe behauptet nur Roggen
verblieb in matter Haltung
Weizen geringer 201 210 beſſerer 213 222 feiner

und feinſter 225 236 M per 85 Kilo brutto per Sack
Roggen 186 195 W per 84 Kilo brutto per Sack
Gerſte n 150 153 beſſere 156 159feige und Chevalier 162 165 M per 75 Kilo brutto per Sack
Hafer 105 M per 50 Kilo brutto per Sack
M ais 147 M pro 1000 Kilo
u r 210 225 M ver 90 Kilo brutto per Sack

bezahlt

Berliner Vörſe vom 12 Februar
Deutſche u ausländiſche 4 CölnMind VI 98,75 B
Fonds und Staatspapiere Se henenagdeb Leipzig A 100,25Conſol 4120 Anul 104,10 bz o e r
do 400 95,89 bz

3 StaatsSch Sch 92,25 bz
Präm Anleihe 1855 144 70bz

Kuru Neumärk Pfdbr 85,75 bz
Sächſ Pfandbr 0 84,90 G
Sächſ Rentenbr 8 95,75 bz
Goth Gr PrämPfdbr 109,75bz
DeutſchGr C B Pfobr 103,00 G vo
Preuß Bodens Pfobr 106,25bz g

590 MainzLudwh 76 102,80 bzG
4 Oberſchl U 101,80 bzG
590 do 1869 103,60 bz
590 do Coſ Odbg 103,50B
4 V Rheiniſche
4 Rhein Nahe gar 102,20bG
Thüringerl V S 4 V 101,50 G

V S 4 100,30 G
do Central do 100 50 G EiſenbahnStamm Actien
do Hyp Act do 100,00 G BVergiſchMärkiſche 78,40 bz

Ruſſ BodenCr do 80,20bz
do Central do do 80,25 G

Amerik Bonds 59 fd 103,40
Oeſt Pap Rente 52,10 bz

BerlinAnhalter 103,00 bzG
Berlin Görlitzer 22,10 bz
Berlin Hamburger 168,10 bz
Berl Potsd Magdb 78,50 bz

do SilberRente 56,20 bzG EölnMindener 100,50 bzJtalieniſche Rente 72,80 bz alle Sorauer St 1325 bzG
Rumänier 80/0 85,60 agdeb Halberſt 106,50 bz G
Ruſſ Engl 59 1872 81,60 bz do StammPr S 227 z
Bank u JnduſtrieActien do 135530C 127Darmſt Bank 100,50 bzG e Se i be

DiscontoComm 109,40 bz einiſche 108,70 zLeipziger Credit Anſt 109,00 G un er 126 00 G
Magdeb Privatbank 106,50 bz do t B gar 91,00 bzB
MeiningerCreditBk 71,10 G do Tat G gar 100 50 85
Oeſt Creditbank 246,00 bz Saalbahn St Pr 26,00B
Reichsbank 158,00 bz g
Sächſ Bank 110,75 bz6 Ramahgahneers
Thür Bank 70,00 bzG
Deſſauer Gas 162,00 B GeldSorten u Banknoten

Ducaten à 9,64 bzKön u Laurahütte 65,75 bz
Ssvereigns à 20,36 GwerD it B 21,0 or à 16,255 bDortmunder Union 90B n t 4165 W s

Bochumer Gußſtahl 26,25 bzG mperials àHörd HüttenV 33,50 G Zur do pr 100 fl 165,90 bz
Eiſenbahn PrioritätsActien do Silbergulden 189,75 bz

und Obligationen Wechſel
4129 o Berg Märk VI 98,60bz Kurz Amſterdam 100fl
40 do VIII03,00b do London 1 Lſtrl

a Ber An a a re r Wie t T ijs 75 bz

3 /0 U V8 54 Berl P Magd F 96,25B r
Berl Stettin gar IV 103,00 B Bankdisconto

do VII 98,90 B Wechſel 490 Lomb 50

Waſſerſtand der Saale
Schleuſe oberhalb Halee

Febr Aben ds UnterhauptAm 12 22 MeterAm 13 Febr früh Unterhauyt 326
Haus Verkauf mit

Fleiſcherei
Ein gr Wohnyaus 3ſtöck mit

ſchönen Laden und welches außer der
Fleiſcherei noch ea 150 Thlr Miethe
trägt iſt in einer Stadt von 9000
Einwohnern an der beſten Lage für
3000 mit 800 A Anzahlung
durch den Agent W Anhalt in San
gerhauſen zu verkaufen

Reſtauration Verkauf
in einer Kreisſtadt

Ein ſchönes geräumiges Wohn
haus an der beſten Lage der Stadt
nebſt ſchwunghaft betriebener Re
ſtauration mit allem Zubehör Hof
Stallung Garten u überbauter
Kegelbahn für den Preis von 5900

mit 1000 Anzahlung durch
den Agent W Anhalt in Sanger
haufen zu verkaufen

Waſſermühlen
Verkaufs Anzeige

Eine oberſchlächtige Waſſermühle
mit 18 Gefälle 2 Mahl und 1
Spitzgang ſtehendes Vorgelege gute
Waſſerkraft und Mahlſtelle mit
neuem Haus Stallung Scheune
u und 8 Mrg Acker u Wie

e

ſt
n in einem großen Dorfe am Harz
für 6000 bei halber Anzahlung

durch den Agent W Anhalt in San
gerhauſen zu verkaufen

Material Geſchäfts
Verkauf

Ein ſchönes 2ftöck Haus in einer
Stadt beſte Lage mit Material

arben u Spirituoſen Geſchäft
6000 W Unmſatz iſt für 2400

mit halber Anzahlung durch den Agent
W Anhalt in Sangerhauſen zu
verkaufen

nWindmühlen Verkauf
Eine Windmühle Vockmühle

mit 2 Mahl u 1 Spitzgang fran
zöſiſche Steine bei einem gr Dorfe
wo keine Mühle iſt gute Mahlſtelle
iſt für 2000 mit halber An
zahlung durch den Agent W An
halt in Sangerhauſen zu verkaufen

Materialgeſchäfts u
Reftauration Verkauf

Jn einem gr Fabrikdorfe iſt ein
ſchönes Wohnhaus mit Material
Fleiſcher u Reſtaurations Ge
ſchäft Garten u Kegelbahn fär
den billigen Preis von 2600 mit
halber Anzahlung durch den Agent
W Anhalt in Sangerhauſen zu
verkaufen

Ziegelei Verkauf
Eine bedeutende Ziegelei in einem

gr Dorfe Thüringens mit ſchönem
Wohnhaus Seitengebäude Hof
Stallung Garten 2 Brennofen
bedeutende Ziegel u Trockenſchup
pen mit 26000 Bretter und 7 Mrg
Thonerde iſt für 12500 mit
bis Anzahlung durch den Agent
W Anhalt in Sangerhauſen zu
verkaufen

Dampfſchneide Mühle
zu verpachten

In einer Kreisſtadt Holzgegend
dicht bei der Eiſenbahn iſt eine
ſchöne Dampfſchneide Mühle mit
Wohnhaus Maſchinenhaus La

erplatz u Sägemühle mit allem
Zubehör für 150 Thlr jährlich
auf mehrere Jahre zu verpachten
oder auch zu verkaufen durch den
Agent W Anhalt in Sangerhauſen

Eine Mühle mit 4 Mahlgängen
amerikaniſch nebſt Schneidemühle
mit 32 Mrg Acker u Wieſen im
Harz alles vor 4 Jahren neu erbaut
iſt für 12000 mit Anzahlung
durch den Agent W Anhalt in San
gerhauſen zu verkaufen

Ein Material und
Mehl Geſchäft

in einem großen Dorfe b/Quer
furt nebſt ſchönem Haus mit Laden
Garten Seitengebäuden iſt für
2000 durch den Agent W An
halt in Sangerhauſen zu verkaufen

Mühlen Verkauf
Die im hieſigen Orte am Ausfluſſe

der Helme unmittelbar an der Chauſſee
gelegene neue gänzlich maſſiv erbaute
Mahlmühle ebenſo Wohnhaus Stall
gebäude und Backhaus ausgezeichneten
Garten erſtere 3 deutſche 2 amerikani
ſche 1 Schrotgang und 2 Reinigungs
Maſchinen enthaltend welche fertig ge
ſtellt ſind die Anlage zu noch weiteren
4 Gängen hat wozu die Waſſerkraſt
ausdauernd und bei gutem Gefälle faſt
immer hinreichend iſt der Betrieb erfolgt
durch Turbine ſoll freihändig öffentlich
meiſtbietend im obigen Grundſtück am
Donnerstag den 8 März ec Mittag 12
Uhr durch Unterzeichneten verkauft wer
den Ueber Grundſtück und Bedingungen
iſt derſelbe gern bereit Auskunft zu
ertheilen

Kalbsrieth d 8 Febr 1877
Der Kurator Hermann Kalb

Ein Haus in welchem Stellmacherei
betrieben wird auch paſſend für andere
Geſchäſte iſt veränderungshaiber preis
werth zu verkaufen Näheres in der

Exped d Ztg 40

Waſſermühle Verkauf Als Bürgſchaft fur die
Wirkungsfähigkeit eines Geträn
kes dienen zwei ſichere Merkmale

Anerkennung und
14 jä prig Gebrauch

Herrn R F Daubitz Berlin
Neuenburgerſtr 28

Bereits im Jahre 1862 gebrauchte
ich Jhren vortrefflichen Magenbit
ter gegen meine hartnäckige Ver
ſchleimung Verfſtopfung und Hä
morrhoidal Beſchwerden mit dem
allergünſtigften Erfolge wie ich
Jhnen dies auch ſ Z mittheilte Jetzt
nach Verlauf von 14
Jahren drängt es mich nun na

mentlich um der irrigen Auf
faſſung Einzelner daß die Natur
ſich an den Gebrauch des Ma
genbitters gewöhne und derſelbe
ſchließlich wirkungslos bliebe ent
gegen zu treten Jhnen mitzutheilen
daß ich Jhren Magenbittern
nach wie vor mit dem größ
ten Erfolge gegen meine Hä
morrhoidal Beſchwerden anwende
Jch wüßte in der That nicht nachdem
ich verſchiedene Mittel vordem erfolglos
angewendet wie ich ohne denſelben
meine Leiden lindern ſollte

Berlin den 20 November 1876
Joſewitz

venſionirter Poſtbeamter
Große Friedrichsſtraße 210 2 Hof

R F Daubitz ſcher Magenbit
ter iſt ſtets echt zu haben bei Herrn
C Müller Nacht in Halle aS

Zu pachten geſucht ein Gaſthof eine
Schänke u eine Reſtauration

A Kuckenburg Taubengaſſe 2

Ein neues einſtöckiges

Wohnhaus
mit 3 Stuben u Kammern nebſt Keller
ſowie Stallung Hofraum Garten und
Brunnen in beſter Geſchäftslage
ganz nahe am Bahnhofe bei Hett
ſtedt iſt preiswerth zu verkaufen
1800 Mk Kaufgelder können zur erſten
Hypothek daran ſtehen bleiben Näheres
sub R R 105 durch die Exp d Ztg

Ein Laden in lebhafter Geſchäfts
gegend wird ſofort oder 1 April zu
miethen gewünſcht

Adreſſen unter Chiffre J S 12 beliebe
man in der Exp d Ztg niederzulegen

Compagnon Gesuch
Zur Vergrößerung einer Holzſchneiderei

und Frieswerkſtatt mit ſtarker Dampf
kraft verſehen wird ein kaufmänniſch
gebildeter Theilnehmer mit ca 3000 M
Einlage geſucht durch

A Bleeser Schmeerſir 25
Eine junge Dame aus Norddeutſch

land welche mit den beſten Zeugniſſen
verſehen iſt und ſchon anderweitig con
ditionirt hat ſucht Stellung als Er
zieherin Adreſſen sub K K 282 be
fördert die Exped d Zig

Eine geübte Schneiderin empfiehlt
ſich den geehrten Herrſchaften

Sophienſtraße 9e unten rechts

Kühler Brumnen
Donnerstag den 15 Februar e
Abſchiedsvorſtellung

des Geſangskomiklers J B Wiesner
mit Geſellſchaft

Anfang S Uhr Entree 50 Pfg
KReubke ſcher Geſangverein

Mittwoch den 14 Febr Ab 6 Uhr
Daſ 5 3 200 Jahr auszul Uebung im neuen Schützenhaufe
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F G Demeurth Neunhäuser 34
Leinen Lager u Ausstattungs Magazin Bl

Herren Damen Kinder und Bett Wäsche
Be nach Probestück oder Maass DE

Braut und LKinder Ausstattungen
Oberhemden vorzüglich sitzend unter Garantie

Ausverkauf von Tapeten
n Allg Versorgungs Anstalt im Grossh Baden zu Karlsruhe

M Rapsilber gr Klausſtraße 4
e

in Reſten von 6 bis 16 Stück nach jetzt beendeter Jnventur
ſehr billigen Preiſen

Wesentlich ermässigto Preise unserer

Dütenfabrikate
Loth 2 4 Pfdgrau anf Mk 0,65 0,70 0,95 1,08 1,75 2 80

fein Halbweiss 0,70 0,85 1,05 1,20 1,68 2,75
blau u roth 0,95 1,265 1,45 1,75 2,40 8,75

pro 1000 Stück gut gearbeitete Waare
Bei Vergleichungen mit anderen Preis Couranten wird man

finden daß wir billiger als viele andere Fabriken ſind Für hieſige

größeres Lager zu halten haben noch aber entſtehen ihnen Speeſen
und Frachten

Hallesche Papierwaaren Pabrik
Brüderſtraße Mallkoria

Tapeten Rouleaux Tep
empfiehlt in großer Auswahl die neueſten Muſter

S

Die Hutfabrik von August Berger
Halle a

empfiehlt ihre Strohhutwäseche ganz ergebenſt

empfehlen

eingerichtet habe in welchem Proben und Skizzen zu inneren und äussere
Decorationen von einfachster bis zu reichster künstlerischer Ausführup
angefertigt und aufgestellt sind

Halle im Februar 1877
Wilh FZander Decorationsmaler

Max Schröder
Bruckdorf b Halle a geipziger Chauſſee

empfiehlt ſeine Düngemittel den geehrten Herren Conſumenten zur bevorſtehen
den FrühjahrsSaiſon unter ſtrenger Garantie des Gehaltes nach der Analyſe

Superphosphat aus Knochenkohle 1200 lösl Phosphorſäure
Amoniac Superphosphat 90 Stickſtoff 10 Phosphorſäure
Amoniae Ssuperphosphat 59 900
Schwefelsaures Amoniac 20 21 Stickſtoff
Chili Salpeter

Lager hiervon hält
Herr Gaſtwirth C Rammelt in Raſchwitz

für dortige Umgegend auch nimmt

Herr J G Fiedler Halle a kl Steinſtr
Beſtellungen entgegen

Düngesspsvorzüglichſter Qualit

incl Sack Ed Linoke Ströfer
Magd Halberſt Güterbahnhof Steinthor

Verpachtung
3500 Morgen Rübenboden zwiſchen

Halle und Magdeburg belegen mit welchem
Areale der Betrieb einer Zuckerfabrik ver
bunden iſt ſind vom 1 April 1877 ab zu
verpachten

Bedingungen erhalten Reflectanten beim
Rechtsanwalt Sohlieckmamn m in
Halle aS

Conſumenten iſt es vortheilhaft von uns zu kaufen da ſie weder

piohe Sondershausen

Petſuſe s O Mase bers Gr litt 9

Bei beginnender Bausaison erlaube ich mir geehrten Interessenten
meine ächten Sgraffito Arbeiten in Putz sohraffirte Malerei als Neuheit 1 Geſchäftsbericht des Jahres 1876
zu Decoration von Facaden Treppenhäusern Speisezimmern u s W zu 2 Beſchlußfaſſun

Fabrik chemischer Düngemittel

offeriren ab unſ Lager pro Ctr
je nach Bedarf mit I Mk 20 Pf bis 1 Mk 40 Pf

AnfstitutWorbereitung Finjährig Freiwilliger
begründet im Jahre 1864

Halle a Villa Ludwig etcBeginn des Sommercursus am 5 April er Zugleich Eröffnung der Separat Curse zur Ausbil
dung für die mittleren und oberen Klassen höherer Lehranstalten
die in Folge von Ueberfüllung der Unterklassen oder wegen lapger Versetzungsfriesten u s W in ihren Lei
stungen hinter ihren Jahren zurückgeblieben sind Ausführliches die Prospecte

Zweck rasche Förderung junger Leute

Dr J MHarang Director

Eröffnet 1835

39 99 1875 99
sonach pro 1876

Folge davon
Jahr zu Jahr

Als Dividende erhielten im vergangenen Jahr an Prämien zurückbezahlt die Lebensversicherten der
Jahrgänge

3481
mehr

Erweitert 1864
Abtheilung für Lebensversicherung,

Im Jahr 1876 wurden eingereicht 33840 Anträge mit 15 499 893
12 475,186

359 Anträge mit 3,024,407 A
Dieser Zugang hat jenen aller bisherigen Jahrgänge übertroffen
Aller Geschäftsgewinn wird an die Mitglieder der Anstalt abgegeben

Vertheilungsmaassstab dafitr Der jährlich wachsende Werth der Versicherungen
Stetig wachsende Dividende und daher Verminderung der Vereicherungskosten von

1871 durchschnittl 2390 1870 darchsechn 2790 1869 durchschn 3190 1868 durchscha 36
1867 4190 1866

Zu weiterem Beitritt ladet ein der Vertreter der Anstalt45 1865 9

der Residenzstadt

n

Kervepleiden Sohwächezugtände

allgemeine wie speozielle weichen unbedingt
den in Peru seit Urzeiten anerkannten Heil
kräften der Coca Pflanze welche Alex v Hum
boldt wärmstens für Europa befürwortete Die
rationell aus frischer Pflanze bereiteten Coca
Präp der Mohrenapotheke Mainz das Resul
tat exacter Studien und Versuche eines Hum
boldt Schülers Dr Sampson erwiesen sich
seit langen lIahren als einzig reelles für ob
Leiden unersetzliches Kraftmittel Nach
deutscher Arzneitaxe 1 Schachtel 3 RMk
6 Sch 16 Mk Näheres gratis franco durch
d Mohrenapotheke Mainz u deren Depots
Halle a d S Dr Jäger Apoth Leip
zig R H Paulcke Fngel Apoth Mag
deburg sämmtliche Apoth Berlin
M Kahnemann Schwanen Apoth Span
dauerstr 77

Eine aufgelöſte Firma hat mir den
Berkauf ihrer noch im beſten Stand be
findlichen Geldſchränke zu einem ſehr
billigen Preis übertragen Geehrte
Reflectanten wollen die Güte haben und
ſich an mich wenden

Anton Kern in Gera
Omnibus Verkauf
Einige gut erhaltene verdeckte Omni

buſſe ſtehen preiswerth zum Verkauf
Adreſſen von Reflectanten unter C L
519 b i Haasenstein Vogler in
Magdeburg niederzulegen H 5359

Holz und Metall Särge
empfehle bei vorkommendem Bedarf

Alb Neissner gr Brauhausg 31

Bienenstand
preiswerth zu verk Langegaſſe S

Mineral Seife
in 1 Pfund Riegeln à 25 Pfg ſehr
ſchnell beliebt geworden als billigſtes und

Waſchmittel iſt nur zu haben

M Waltsgott
Halleseher Verein fär Volkswonl

6 öffentli V den 1 Abee
r erzwungene Sel e t andwerkW Der freie Eintritt iſt einem Jeden heſtuttet r

zu Cönnern
Die General Versa mmer findet
Sonnabend den 24 Februar a C Nachm 3 Uhr

1 im hieſigen Schützenhause ſtatt
Tages Orduung

WVorschuss Wer ein

i Feſtſtellun
lung der Decharge an den

Ferner dart ich Sie darauf aufmerksam machen dass ich ein Atelier Wahl des Vorſtandes
Wahl dreier Mitglieder zum Verwaltungsrath für die drei aus

g ſcheidenden Herren G Bothfeld W Harnisch H Thorwest

Anfragen zu richten an
oder den Director

Rathke
Ingenieur

Bing G

orſtand

Die bedeetardeten Werke 2ur Ansiebt ar Verwaltungsrath des Vorschuss Vereins
G Schulze Vorſitzender

Warme Einlegeſohlen
für Kinder 10 Pf für Damen 20 Pf

für Herren 25 Pf empfiehlt
die mechaniſche Schuh und

Stiefelfabrik von

T Rosenthal
aus Berlin

hier Poſtſtraße 10

7500 8000 M
werden zur erſten Stelle auf ſichere Hy
pothek innerhalb der erſten Hälfte der
Feuerkaſſe geſucht Offerten unter II
nimmmt die Annoncen Expedition von
J Barck K Co entgegen

3000 Thlr Darlehn
zur 1 Hypothek geſucht auf einen ſehr
frequenten Gaſthof mit beſten
Räumlichkeiten Stallung Scheune Gar
ten Kegelbahn Kegelhaus Brunnen u
I Mag Feld dicht am Bahnhofe
und nahe einer ſehr lebhaften Stadt im
Mansf Geb Kr Gebäude verſichert
mit 3500 Abgegebenes Kauf
gebot über 8000 Gef Offerten
sub G B 15 d d Exp d Ztg erb

Eine Hypothek 6673 Mk ein
getr Baugelder wünſcht d Jn
haber wenn auch m Verluſt zu
cediren Näheres bei Haaſenſtein

Vogler hier Leipzigerſtr 102

KanarienweibchenDroguenhandlunge lgeehe
Neue Miſtbeetfenſter
weiß und grün verglaſt billig verk

Laudwehrſtraßfe I1a

ca 50 60 Stück werden geſucht
Offerten unter A Z 109 in der Exped
d Ztg gefl niederzulegen

der Dividende und Erthei

50 h 1864 5 55 00
Adolph Aderhold gr Ulrichsstr 37

Göners Fachsohule Maschinen Techniker
Beginn d Sommer Semesters am I2 April
Vorbereitung z Freiw Examen Honorar
pr Somester 90 Mk Prospect u Lehrplan
gratis u franco
den Magistrat

Kath Laue
Oberbürgermeister

R eh

Kommen Sie rein
in die gute Stube

J 1 Buch mit 16 Bildern u
Text 40 Pfg

colorirt 60 Pfa bei

S gr Ulrichsftr 42
StadtTheater

Mittwoch den 14 Februar 1877
35 Vorſtellung im 3 Abonnement

Neu Zum vorletzten Male Neu

M orillIa
oder Der Zauberring

Große komiſche Oper in 3 Acten nach
einem Märchen bearbeitet

Muſik von Hopp

i Opernpreiſe
Hötel zur Tulpe

Mittwoch den 14 Februar
Grosses Abend Ooncert

von der Menzel ſchen Capelle unter
Leitung des Concertmeiſter Hausmann
Anf 8 Uhr Entree à Perſ 30 Rpf

Eremitage Cheater
Täglich Auftreten

des neu engagireen Künſtler
Perſonals

Programm neu
Anfang 71 Uhr Ed Hackemesser

Münchner Keller
Mittwoch Geſellſchaftstag

Veragaſchenke
bei Oröllwüätz

Heute Mittwoch Schlachtefeſt

r Herrmann

Familien Nachrichten
Todes Anzeige

Heute früh ſtarb plötzlich und uner
wartet unſer guter Vater der Schuhma
chermeiſter Karl Feuſtel im 70 Le
bensjahre

Die trauernd Hinterbliebenen
Halle den 13 Febr 1877
Heute Morgen 11 Uhr endete nach

längeren Leiden das Leben meiner Frau
C Liſchke Glaſermeiſter

Halle den 13 Februar 1877

Heute Morgen entriß uns der Tod
unſer gutes Töchterchen Eliſabeth im
Alter von 3 Jahren

H Thieme und Frau
geb VBöttcher

Halle den 12 Febr 1877
Geſtern Abend um 11 Uhr 55 Min

entſchlief nach ſchweren Leiden unſer liebes
Gretchen im Alter von 11 Jahren
was wir tiefbetrübt anzeigen

Guſtav Meßmer und FrauGroße Kieler Fettbücklingetrafen Boito
Halle Druck und Verlag von Otto Hendel

e F a 4 e W v 7 r 3e h 3

Halle den 18 Februar 1877

Mit eine Bollage

n
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